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Die ntflïjtyc Resolution
'Regen fich des Srühlings 6äffe? jählings kam ein Shron ins 28ackeln ©ott, roas roar das ein 6chlammaffel
3)aj3 der nahe Offen loht? und es fah der grojje Sar, 2ille 28elt roar echauffiert.
S)af3,ein gan3es 23olk die Gräfte dafj, befchleunigt ab3utackeln, plöhlich ift das îpuloerfaffel
plötjlich 3u entfalten droht? noch das allerklügfte roar. fo3ufagen explodiert.

Gnd nun roird es immer beffer. Heue grofje Seiten dämmern.
ßütet euren ßeiligenfchein 2TZit dem alten Sand ift's aus.
3)enn der p. t. ^uloerfäffer ßunderttaufend ßände hämmern
fcheinen mehrere 3U fein. einer Sukunft hohes ßaus. qjaul 2)llhccr

(Eeddy Roofeoeit

Sein Gnde. Seutfchland, naht heran!"
60 fchallt es über den Gjean.
Schon ift die gefamte ßeeresmacht
der ÎQankees an die Kûfte gebracht:
oon Grönland reicht fie bis 3um Kap ßom,
und Ghren-Seddg 3uoorder'ft oorn
mit feinem Kedekatapult,
der tanjt und 3appelt oor Clngeduld
und läfjt roegen feiner großen ßitjen
fich kühles Seeroaffer ins Kngeficht fpritjen,
und redet roild übers 2Saffer her,
daf3 man es hört bis Santander.
Son feinem Kedepaffat erfchreckt.
find fchon die ßaie in Klaffen oerreckt:
fchon hat fein Ôeuerroort alle die ftoßen
Gisberge im KSeltmeer 3ufammengcfchmol3en.
Kun ift an feiner Kede ©eroalt
fogar der ©olfftrom abgeprallt
und hat eine andere Kichtung genommen;
doch roird es bald noch oiel ärger kommen.
Sein Klüt roürde Seddn natürlich beftimmen,
den Ö3ean einfach 3U durch fch roi m men,
doch beim Schroimmcn. das ift roohl klar

einem jeden,
beim Schroimmcn kann ja der Klenfch nicht

Sas ift's, roasSeddrj fo tief oerdroffen, [reden.
und darum hat er fich nun entfchloffen,
kur3erhand und ohne 3U fchnaufen,
den gan3en 03ean aus3ufaufen
mit jenem Coch 3toifchen Kafe und Kinn;
SJ31at) roäre ja genügend darin.
Sann nur noch ein Klarfch oon roenigen

Stunden
und - Seutfchland roäre überrounden.
Sielleicht gefällt es aber dem fmarten
Seddrj, doch lieber noch etroas 3U roarten:
denn, ob er fchon randaliert, roie ein Späh,
auf dem Schlachtfeld ift für Kedner kein Slat).
Srum fteht die Sache für Seddn nur faul.
denn Schlachten geroinnt man nicht mit dem

Klaul! ®.r.

Nomen est omen
2Benn diefes Sprichroort roahr ift, fo roäre

alfo ©eneral Kioelle der Klann, der die

fämtlichen deutfehen Stellungen an der 2öeft-
front nioelliert. 21. et.

Die ttenus oon flîîlhonen!
Sie" fchminkte ihre Ôehler roeg
Klit ihrer Ktitgift grojjem Gheck,
Clnd er" fand rafch mit oiel ©efchick,
ZBas einft ihm shocking fchien, jetjt chic
Sas Sübchen 2Jmor ftirbt en bloc:
So gibt ein Gheck dem Ghic den Ghoc!

skl.

3m £>Uf0dienft

Seamter (3U einem langmähnigen Jüngling):

Z5as foll ich nur mit [Jhnen anfangen?
2öas arbeiteten Sie bisher?

Künftler (ftol3): Kn Kompofitionen
Seamter (kur3) : 2Serden alfo oon morgen

an Kompoft fahren! Clnd Sie
arbeiteten?

Sroeiter Künftler: Kls Sondichter!
Seamter Zufrieden) : Können dabei bleiben

Klfo Ôabrik für Seifenerfah! ski.

a

Crofcdem
n y
° Grlitt'ne und getane Singe,
g 2Bär' Ceid und Sat auch noch fo grofj, g

g Sie löfen fich einft oon dir los
° Clnd fchroeben frei roie Schmetterlinge.. °

° Clnd trieben fie roie roelke Slätter,
° 2Sie ßohn und Spott dir um das ßaus, °
° Sas Sieffte friert aus dir heraus.
° ©ehärtet roirft du hart im Zöetter.

*

g Clnd raubt das Jahr, die 25ipfel 3aufend, °
° Sas Cet}te, roas kein ßerbft geraubt,
° Gntlaubter Stol3, es roächft dein ßaupt °
° Surch hundert ßerbfte ins Jahrtaufend °

Carl Sriedrich 2Bicgand

?OL1

Ctytnejien
Jn Ghinefien
Sin ich nicht geroefien.
Kber ich hab' einen gekennt.
Ser hat einen gekennt,
3er roäre beinahe dageroefien.

Son diefem Ghinefien
Jft heute 3U lefien,
Safj es die Seutfchen als Sarbaren erkennt
Clnd fich feierlich-förmlich oon ihnen trennt
Sas ift heute 3U lefien.

ßinter diefem Ghinefien
Sei 25ilfon geroefien.
28er alfo im heilig' himmlifchen Keich
Seriftanden rourde alfogleich,
Sas fei 25ilfon geroefien.

Klan rooll' diefes Ghinöfien
Son den Schulden erlöpen;
Klan rooll' es führen auf ropger Spur
Clnd durch moderne Kultur
Son den Schulden erlöpen.

Kn diefem Ghinepen
Soll fo genefien
Clnfere gan3e europäifche Sarbarei
Sie ©elben herbei,
Samit roir genepen! ßm. hm

Die Reoolutton
Gin Shrönlein roankt, das Särlein fällt.
Klinifter pt)en gefangen.
Gin Cichtftrahl hat die 25elt erhellt,
Soch ift anders es gegangen.

Klan glaubte, dafj nun der Ôriede nah'
ünd faltete betend die ßände,
Soch als man die Sache näher befah,
ZSo man den Kuffchlujj fände,

Sa roar die Ghofe oerdreht und oerkehrt,
Klit ©Ian3 und Ôineffe gedrechfelt.
28as man noch geftern hoch geehrt,
ßat nur den Kamen geroechfelt.

Klan roirft dem Solk einen Srocken oor
Son Zöahlen. Ôreiheit und Körnern,
Clnd nimmt es trot}dem roie oorher am Ohr
Clnd lenkt es an feinen ßörnern.

©eduldiges Sieh, das Solk pch nennt,
2Bie ift dein Stumpffinn 3U neiden,
Su löfcheft noch, roenn dein Suchthaus brennt
Clnd bleibft roie oorher befcheiden.

Kun fchickt man dich roieder in Sod und Kot,
Serfpricht dir roas 223armes in Küchen,
Clnd nähret dich auch jeht ftatt mit Öriede und
Klit billigen, roohlfeilen Sprüchen. [Srot

ünd dennoch kommt der helle Sag,
Ser dir das Sunkel erleuchtet

Jn deiner Kacht mit einem Schlag
ünd deine Stirne befeuchtet.

Z5ir roarten roeiter und bleiben ftill
Jn unferm ßarren und ßoffen,
225eil alles geht roie das Schickfal' roill
ünd immer ip eingetroffen. ßermam. etraehi

Z8er im Schroei3erlande roar,
muft den Kigi fehen,
muft indeffen aber auch
mal nach 9Jicüett gehen.
ü)ort gibt es einen Sticht,
ohne iprcthlerei,
roelcher fiift und köftlich ift,
denn er 1)1 a t f o l> o tf vc i.
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l Kataloge zu Diensten.

Die rujfljche Revolution
Regen sicn cies Si üniings Säfte? Iänlings kam ein Tnron ins Wackeln Gott, was war das ein Scnlammasse!
Daß cler nane Osten lont? uncj es sali clen große Jar. Alle Weit war ecnaufsiert.
Daß ein ganzes Volk clie Aräste claß. oescnleunigt adzutackein. Plöhlicii ist clas Puloersasse!
plölzlicn zu entsaiten clront? nocli clas allerlciügste war. sozusagen explocliert.

tl/ncl nun wircl es immer besser. Neue große Zeiten Lämmern.
tolltet euren t^eiligenscnein ?llit clem alten TancZ ist's aus.
Denn cler p. t. Puloerfässer t^uncterttausencl käncle liämmern
scneinen meniere zu sein. einer Jukunst nolies t)aus. Paul AIII>-°r

Teööv Roosevelt
..Dein Ende. Deutschland, nabt beran!"
So sciialit es über den Ozean.
Scbon ist die gesamte Keeresmacbt
der Nankees an die Rüste gekrackt:
oon Grönland reicbt sie bis zum Nap Korn.
und Ebren-Teddy zuvorderst vorn
rnit seinem Nedekatapuit.
der tanzt und zappelt vor «Ungeduld
und läßt roegen seiner großen leihen
sià kübies Seeroasser ins Angesiàt spritzen.
und redet wild übers Wasser ber.
daß man es bört bis Santancler.
Bon seinem Redepassat erschreckt.
sind sàon die Kaie in Massen verreckt:
sàon bat sein Heuerwort alle die stolzen

Eisberge im Weltmeer zusammengsscbmoizen.
Run ist an seiner Rede Gewalt
sogar der Golsstrom abgeprallt
und bat eine andere Ricbtung genommen:
doà wird es bald nocb viel ärger kommen.
Sein Mut würde Teddy natürlicb bestimmen,
den Ozean einsacb zu durcbscbwimmen.
docb beim Scbwimmen. das ist wobl klar

einem jeden.
beim Scbwimmen kann ja der Mensà niât
Das ist's, wos Teddy so ties verdrossen. Freden.

und darum bat er sicb nun entscblossen.

kurzerband und obne zu scbnausen.
den ganzen Ozean auszusausen
mit jenem Locb zwiscben Rose und Rinn:
Platz wäre ja genügend darin.
Dann nur noà ein Marscb oon wenigen

Stunden
und - Deutscbland wäre überwunden.
Bielleicht gefällt es ader dem smarten
Teddy, doà iieker nocb etwas zu warten:
denn, ob er sàon randaliert, wie ein Spatz.
ous dem Scbiacbtseld ist für Redner kein Platz.
Drum stebt die Sacbe sür Teddy nur faul.
denn Sàlaàten gewinnt man nicbt mit dem

Maul! cs.kz.

Nomen est oinen
Wenn dieses Spriàwort wabr ist, so wäre

also General Nivelle der Mann, der die

sämtlicben deulscben Stellungen an der Westfront

nioeiiiert. 21. si.

Die Venus von Millionen!
Sie" scbminkte ibre Sebler weg
Mit ibrer Mitgift großem Cbeck.
«Und er" sand rascb mit viel Gescbick.
Was einst ibm sboàinx scbien. jeht cbic
Das Bübcben Amor stirbt eri bloc:
So gibt ein Cbeck dem Cbic den Cboc!

skl.

Zm iyilfsöienst
Beamter (zu einem langmàiinigen Iüng-

iing) : Was soll icb nur mit Ibnen ansangen?
Was arbeiteten Sie bisber?

Nünstler (stolz): An Nompositionen!
Beamter (kurz): Werden also von morgen

an Nompost saiiren! «Und Sie
arbeiteten?

Zweiter Nünstler: AIs Tondicbter'.
Beamter (zufrieden) : Nönnen dabei bleiben l

Also «Zabrik sür Seisenersah! à
llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll m

o Trotzàem ll
ll ^ ll
^ Eriitt'ne und getane Dings,
^ Wär' Leid und Tat aucb nocb so groß, ^
^ Sie lösen sicb einst oon dir los

^ «Und scbweben srei wie Scbmetteriinge.. ^
V '. ll

^ «Und trieben sie wie welke Blätter.
^ Wie Kobn und Spott dir um dos Kaus. ^
^ Das Tiesste friert aus dir beraus.
^ Gebärtet wirst du bart im Wetter.
cu ^ ui
^ (tnd raubt das Iabr. die Wipfel zausend, ^
^ Das Lehte. was kein Kerbst geraubt.
^ Entlaubter Stolz, es wäcbst dein Kaupt ^
^ Durcb bundert Kerbsteins Iabrtausend ^
ll Carl Srieclrlcn Wicgcmcl ll
ll ll
llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Chinesien
In Cbinesien
Bin ià niât gewesien.
Ader ià bab' einen gekennt.
Der bat einen gekennt.
Der wäre beinabe dagewesien.

Bon diesem Cbinesien
Ist beute zu iesien.

Daß es die Deutscben als Barboren erkennt
«Und sià seieriicb-sörmlicb von ibnen trennt
Das ist beute zu Iesien.

Kinter diesem Cbinesien
Sei Wilson gewesien.
Wer also im beilig' bimmliscben Reicb
Beristanden wurde alsogleicb,
Das sei Wilson gewesien.

Man wo»' dieses Cbinösien
Bon den Sckuiden erlösien:
Man woll' es sübren aus rosiger Spur
(tnd durà moderne Nuitur
Bon den Scbulden erlösten.

An diesem Cbinesien
So» so genesien
«Unsere ganze europäische Barbarei
Die Gelben berbei.
Damit wir genesien! à à

Oie Revolution
Ein Tbrönlein wankt, das Iäriein sälit.
Minister sihen gesangen.
Ein LicbtstrabI bat die Weit erbellt.
Docb ist anders es gegangen.

Man glaubte, daß nun der sriede nab'
«Und faltete betend die Kände.
Doà als man die Sacbe näber besab.
Wo man den Ausscbiuß fände.

Da war die Cbose verdrebt und verkebrt.
Mit Glanz und Tinesse gedrecbseit.
Was man nocb gestern boà geebrt.
Kat nur den Namen gewechselt.

Man wirst dem Bolk einen Brocken vor
Bon Wabien. Sreibeit und Nörnern.
«Und nimmt es trohdem wie vorher am Obr
«Und lenkt es an seinen Körnern.

Geduldiges Bieb. dos Bolk sià nennt.
Wie ist dein Stumpfsinn zu neiden,
Du löscbest nocb. wenn dein Iucbtbaus brennt
«Und bleibst wie vorber bescbeiden.

Nun scbickt man dià wieder in Tod und Not.
Berspricbt dir was Warmes in Nücben.
«Und näbret dicb auà jeht statt mit Sriede und
Mit billigen, woblseiien Sprücben. sBrot

«Und clennocb kommt der belle Tag.
Der dir das Dunkel erleucbtet

In deiner Nacbt mit einem Scblag
«Und deine Stirne beseucbtet.

Wir warten weiter und bleiben sti»

In unserm Karren und Kossen.
Weil alles gebt wie das Scbicksai wi»
«Und immer ist eingetroffen. kz-rmcmn s,r°-ni

Wer im Scbweizerlancle war.
muh cien Rlgi seilen,
muh inciessen aber aucb
mal nacb Meilen geben.
Dort gibt es einen Wein,
obne Prablerei.
welcber süh uncl kösllicb isi,
clenn er i l alkoholfrei.
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